
P R O G R A M M 2 0 1 6

SAMSTAG, 4. JUNI 2016 | 20 UHR 
THEATER WOLFSBURG 

GALA-KONZERT 
Arien für Bariton

Thomas Hampson BARITON

Luca Pisaroni BASSBARITON

Christian Koch KLAVIER 
Jürgen Kesting MODERATION  

Mit Thomas Hampson und Luca Pisaroni findet 
ein echter Sängergipfel im Theater Wolfsburg statt: 
beide stehen für hochklassige Liedkunst. 
Begleitet vom Pianisten Christian Koch geben 
sie eine Probe ihres großartigen Könnens und 
sorgen für einen glanzvollen Höhepunkt 
in der Saison 2016 von Soli Deo Gloria mit 
Opernarien u.a. von Giuseppe Verdi und 
Wolfgang Amadeus Mozart. 

PREISE: € 45,00 (36,00) / 35,00 (28,00) / 25,00 (20,00)

SONNTAG, 12. JUNI 2016 | 15 UHR 
HAUS DER WISSENSCHAFT BRAUNSCHWEIG

Peter und der Wolf 

AkkordeonOrchester 
Braunschweig 
Jochen Kowalski SPRECHER  

Das musikalische Märchen »Peter und der Wolf« 
von Sergej Prokofjew ist der wohl schönste 
Weg, um Kinder mit den Instrumenten des 
Sinfonieorchesters vertraut zu machen. 
In der Fassung für Akkordeonorchester ist es 
im Haus der Wissenschaften zu erleben. 
Der renommierte Countertenor Jochen 
Kowalski übernimmt die Rolle des Sprechers – 
ein unterhaltsamer Nachmittag in der Aula 
des Hauses der Wissenschaften ist für Jung 
und Alt garantiert!

MITTWOCH, 8. JUNI 2016 | 19.30 UHR 
LESSINGTHEATER WOLFENBÜTTEL 

Bach: Violinkonzerte

Viktoria Mullova VIOLINE 
Accademia Bizantina 
Ottavio Dantone LEITUNG

Die Geigerin Viktoria Mullova feierte bereits 
zweimal bei Soli Deo Gloria große Erfolge – 
ins Lessingtheater Wolfenbüttel kommt sie nun 
gemeinsam mit der Accademia Bizantina unter 
der Leitung von Ottavio Dantone. Auf dem 
Programm stehen ausschließlich Werke von 
Johann Sebastian Bach, dem sich Viktoria 
Mullova in besonderer Weise verbunden fühlt. 
Ihre Bachinterpretationen werden weltweit 
gefeiert, so schrieb Tim Ashley im Guardian: 
»Viktoria Mullova Bach spielen zu hören,
ist eine der großartigsten Erfahrungen, 
die man machen kann.«

MITTWOCH, 15. JUNI 2016 | 20 UHR 
KAISERDOM KÖNIGSLUTTER 

Bach: Matthäus-Passion

English Baroque Soloists 
Monteverdi Choir 
Sir John Eliot Gardiner LEITUNG

Nach der Johannes-Passion 2014 kehrt 
John Eliot Gardiner mit dem Monteverdi Choir 
und den English Baroque Soloists erneut in den 
Kaiserdom Königslutter zurück, diesmal mit 
der Matthäus-Passion. Der Bach-Experte und 
Mitbegründer von Soli Deo Gloria sorgt mit 
seinen immer wieder neue Maßstäbe setzenden 
Interpretationen für bewegende Konzert-
erlebnisse und steht gemeinsam mit seinen 
Ensembles für herausragende musikalische 
Qualität.

PREISE: ERWACHSENE € 20,00 / KINDER € 10,00PREISE: € 45,00 (36,00) / 35,00 (28,00) / 25,00 (20,00) / 15,00 (12,00) PREISE: € 70,00 (56,00) / 50,00 (40,00) / 35,00 (28,00) / 15,00 (12,00)S
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Soli Deo Gloria e.V.
Haus der Braunschweigischen Stiftungen

Löwenwall 16, 38122 Braunschweig
Günther Graf von der Schulenburg – Künstlerischer Direktor

www.solideogloria.de

F E S T I V A L - K A R T E N S E R V I C E

 0180 – 55 44 888* 
 

www.solideogloria.de

K O N Z E R T K A S S E

0 5 3 1  –  1 6 6 0 6
www.konzertkasse.de 

W I R  D A N K E N  U N S E R E N  F Ö R D E R E R N

Veranstalter: Soli Deo Gloria e.V. – in Kooperation mit Cm Reimann GmbH

MEDIENPARTNER K U LT U R P A R T N E R

Karten erhalten Sie auch an allen bekannten VVK und im Internet.
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SAMSTAG, 21. MAI 2016 | 17 UHR 
SCHAFSTALL BISDORF

Kunst+Musik Eine Begegnung
Bach-Berio-Baselitz
Kolja Blacher VIOLINE 
Jens-Peter Maintz CELLO 
Werke von Georg Baselitz

In der Reihe »Kunst+Musik – Eine Begegnung« 
begrüßen wir im Schafstall mit Georg Baselitz 
einen der renommiertesten Vertreter der 
Gegenwartskunst überhaupt. Unter dem Titel 
»Bach-Berio-Baselitz« entsteht ein spannungs-
reiches interdisziplinäres Panorama. 
Kolja Blacher (Violine) und Jens-Peter Maintz 
(Cello) schlagen mit Werken von Johann 
Sebastian Bach und Luciano Berio eine Brücke 
zwischen Alter Musik und Moderne. Georg 
Baselitz zeigt zu diesem Programm Werke 
im Schafstall.

PREISE: € 25,00 (20,00)

SONNTAG, 22. MAI 2016 | 17 UHR 
RITTERSAAL SCHLOSS GIFHORN

Klavier-Rezital 
Werke von Bach, Brahms 
und Beethoven 
Herbert Schuch KLAVIER 

Wir freuen uns sehr, dass beim ersten Konzert 
in Gifhorn im Rahmen von Soli Deo Gloria einer 
der renommiertesten Pianisten seiner Generati-
on im Rittersaal von Schloss Gifhorn zu Gast ist: 
Herbert Schuch hat sich in den letzten Jahren 
vor allem mit seinen inhaltlich ausgereiften 
Programmkonzepten einen Namen gemacht. 
2012 und 2013 wurde er jeweils mit einem 
ECHO Klassik ausgezeichnet. 
In Gifhorn präsentiert er ein Rezital mit 
Werken von Johann Sebastian Bach, Johannes 
Brahms und Ludwig van Beethoven.

PREISE: € 25,00 (20,00)

FREITAG, 3. JUNI 2016 | 20 UHR 
BERGWERK RAMMELSBERG GOSLAR

Fräulein Tod trifft 
Herrn Schostakowitsch 

Isabel Karajan SPRECHERIN 
Jascha Nemtsov KLAVIER 
Atrium Quartett 

Die szenische Collage »Fräulein Tod trifft Herrn 
Schostakowitsch« ist das Resultat von Isabel 
Karajans Auseinandersetzungen mit dem Thema 
»Angst«, das die Existenz des Komponisten 
Dmitri Schostakowitsch zeitlebens bestimmte. 
Im Herbst 2014 zu den 5. Internationalen 
Schostakowitsch Tagen Gohrisch uraufgeführt, 
verbindet die Collage szenische Fragmente, 
Textauszüge und Kammermusik. 
In der Schlosserei des Bergwerks Rammelsberg 
entsteht so unter der Regie von Klaus Ortner ein 
atmosphärisch dichter Abend aus inszenierter 
Literatur und Kammermusik.

PREISE: € 35,00 (28,00) / 25,00 (20,00)

Georg Baselitz prägt seit den 1960er 
Jahren die nationale und internationale 
Gegenwartskunst. Geboren 1938, steht 
er als Vertreter des deutschen Neo-
Expressionismus mit seiner Bildsprache 
für die schonungslose künstlerische 
Auseinandersetzung mit der deutschen 
Nachkriegs-Ära. Seit dem Ende der 1960er 
Jahre wurde er vor allem durch seine 
»auf dem Kopf« stehenden Bilder bekannt. 
Seine Werke befinden sich weltweit in vielen 
namhaften Museen und Sammlungen.


